
Von wegen „alternativlos“– 

Hamburg kann‘s besser!

Wege in ein gutes Leben 

jenseits von 

Wachstumszwängen

Sa. 26.09.2015
10 – 17:30 Uhr

Ort: HafenCity Universität

Holcim Auditorium und Foyer

Überseeallee 16

MARKT DER MÖGLICHKEITEN
12 – 17:30 Uhr

3	 Wir wollen´s anders - 
	 Ein Klub für faires Miteinander 	
	 www.wirwollensanders.com

3	 Schutz & Schmuck - Upcycling Unikate  
	 www.schutz-und-schmuck.de 

3	 Bridge & Tunnel 
	 (Projekt des Stoffdeck - Co-Working Wilhelmsburg) 
	 www.bridgeandtunnel.de 

3	 hamburg bist du – eigenen Lebensraum selbst 
gestalten (Tobias Filmar) 

	 www.hamburg-bist-du.de 

3	 Gartendeck Hamburg 
	 www.gartendeck.de

3	 Keimzelle 
	 www.keimzelle.rindermarkthalle.de

3	 Radküche Münze 
	 www.facebook.com/RadkuecheMuenze

3	 KEBAP KulturEnergieBunkerAltonaProjekt e.V. 
	 www.kulturenergiebunker.blogspot.de

3	 Kattendorfer Hof - Solidarische Landwirtschaft 
	 www.kattendorfer-hof.de

3	 Gemeinwohlökonomie 
	 hamburg@gemeinwohl-oekonomie.org

Hamburger Initiativen / Vereine / Projekte / Unternehmen, die 
mit ihren Ideen zeigen, wie es auch anders geht, sind herzlich 
willkommen, am Markt der Möglichkeiten teilzunehmen 
und können uns Informationsmaterial zum Auslegen schicken. 
Einfach unter info@umdenken-boell.de oder info@
werkstatt3.de melden. 

„Wir wollen´s anders - Ein Klub für faires Miteinander“ stellt 
Hamburger Projekte und Initiativen vor, die alternative Wirt-
schaftsideen in die Tat umsetzten. Es wird getauscht, repariert, 
selber gemacht, aufgewertet und wiederverwertet, alle sind  
eingeladen mit- und nachzumachen. Unter anderem mit:

Das Bildungs- und Kulturzentrum W3 engagiert sich mit  
Projekten und einem eigenen Veranstaltungsprogramm 
für Themen rund um Interkultur, Menschenrechte, Anti- 
Rassismus, globales Lernen und globale Verantwortung. 

 © Foto: ts-grafik.de/photocase.de

In Kooperation mit:

Mit finanzieller Unterstützung: 

Gefördert von der Landeszentrale für politische Bildung Hamburg

Kurze Straße 1
20355 Hamburg 
040 - 389 52 70 

info@umdenken-boell.de
www.umdenken-boell.de

Nernstweg 32 – 34
22765 Hamburg

040 - 39 80 53 - 60
info@werkstatt3.de
www.werkstatt3.de

ANMELDUNG 
bitte bis 20. September 2015 



 

Es hat sich herumgesprochen in der Stadt – es geht auch 
anders! Mit Lust, Kreativität und dem Wissen um die 
Notwendigkeit, entstehen Ideen, Treffpunkte, Initiativen 
und Unternehmen, die deutlich machen, dass wir dem 
scheinbaren Zwang nach immer mehr Wachstum etwas 
entgegenzusetzen haben. Wer genug hat von der Kon-
sum- und Wegwerfgesellschaft, dem Klimawandel und 
Artenschwund und wer den Raubbau an der Natur nicht 
länger hinnehmen möchte, findet immer mehr Möglich-
keiten und Gleichgesinnte für alternative Wege. Aber nicht 
nur Teile der Zivilgesellschaft denken um. Auch in der  
Politik und Wirtschaft regt sich Widerstand gegenüber  
einer reinen Profit- und Verwertungslogik. 

Auf dem Fachtag am Klima-Aktionstag in der Hafen City 
Universität wollen wir gemeinsam überlegen, welche 
Verantwortung, Rolle und Handlungsspielräume die un-
terschiedlichen Akteur_innen aus Politik, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft bei der Transformation unserer Industrie-
gesellschaft haben, und was sie ggf. daran hindert. Zudem 
zeigen wir bereits bestehende Alternativen für mehr Suf-
fizienz.

PROGRAMM
10:00 	 Ankommen 

10:30 	 Begrüßung

10:45 	 Wachstum vs. Postwachstum: 
	 Eine Einführung in das Thema
	 Sandra Antelmann, Soziologin, Netzwerk Wachstumswende

11:15 	 Wie zukunftsfähig ist unsere 
	 Nachhaltigkeitspolitik?
	 Kathrin Hartmann, Journalistin und Autorin  

(„Aus kontrolliertem Raubbau“ und weitere Bücher)

11:45 	 Vorstellung der Angebote des 
	 Markts der Möglichkeiten

	 Getränkepause

12:30 	 OpenSpace 
	 3	Forderungen an die (bzw. Aufgabe der) Politik
	 3	Forderungen an die (bzw. Aufgabe der) Wirtschaft
	 3	Forderungen an die (bzw. Aufgabe der) Zivilgesellschaft
	 3	ggfs weitere Themen aus dem Plenum 

13:30 	 Mittagspause

14:30 	 Neue Wege für Hamburg – 
	 Wer kann’s, wer macht’s, wer blockiert?
	 Podium: 
	 3	Jens Kerstan 
	 	 Senator für Energie und Umwelt in Hamburg

	 3	Tobias Bergmann 
		  Die Kammer sind wir

	 3	Renée Tribble 
		  PlanBude 

	 3	Julia Karlina Lubis 
		  Wir wollen’s anders

	 Moderation: 
	 3	Christine Ax 
		  Philosophin, Ökonomin und Autorin

15:30 	 Do it yourself in Hamburg – Best Practices

	 3	Urban Gardening 
		  mit dem Gartendeck und der Keimzelle
	 3	Upcycling  

	 mit der Schneiderwerkstatt Schutz und 
		  Schmuck und Bridge & Tunnel (Stoffdeck)
	 3	Innerstädtische Produktion 
		  mit dem Fab Lab Fabulous St. Pauli e.V. 
	 3	Tauschen statt kaufen 
		  mit „Hamburg bist Du – eigenen Lebensraum 
		  selbst gestalten“ (Tobias Filmar)

16:30 	 Offenes Ideen-Mikrophon – 
	 3-minütige Utopien: 
	

17:30 	 Ende der Veranstaltung

Eintritt frei (Anmeldung bitte bis 20.9.)

Verpflegung gegen einen kleinen Kostenbeitrag

HafenCity Universität Hamburg
Holcim Auditorium

Überseeallee 16, 20457 Hamburg

Anfahrt:
U4, Station „HafenCity Universität“ oder  
BUS Linie 111, Haltestelle „Shanghaiallee“

HafenCity Universität Hamburg

HafenCity Universität Hamburg
Überseeallee 16
20457 Hamburg
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Anfahrt
Fernbahn: Hamburg Hauptbahnhof, 25 Minuten Fussweg
ÖPNV: U4, Station „HafenCity Universität“ oder BUS Linie 111, Haltestelle „Shanghaiallee“

Parken: Parkhaus, Überseeallee 3
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Kartenausschnitt
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„Wenn ich KönigIn von Hamburg wär...“
Wer möchte gerne ihre/ seine Ideen vortragen?


